
Rede zur Weihnachtsfeier des FVA am 08.12.2023 

Liebe Freunde des FVA, 

bereits zum achten Mal darf ich Euch heute Abend alle recht herzlich zur  
„Gesamtweihnachtsfeier“ des Fußballvereins Altshausen begrüßen. 

Wir – also das gesamte Organisationsteam – freuen uns ganz besonders, 
dass dieser Abend, trotz verschiedener anderer Weihnachtsfeiern, so 
angenommen wird und Ihr heute in die Mensa der Leopoldschule 
gekommen seid. 

Wir sind stolz, dass Ihr unserer Einladung so zahlreich Folge geleistet 
habt. Die angemeldeten ca. 120 Personen zeigen uns, dass wir mit diesem 
gemeinsamen Fest auf dem richtigen Weg sind.  

Bereits heute nachmittag haben wir unsere Kinder und Jugendlichen, von 
den Bambinis bis zu den Spielern der C-Jugend, samt Eltern und 
Großeltern, hierher eingeladen. Der Mittag wurde toll angenommen: Noch 
nie waren es so viele Teilnehmer, wie heute: Ca. 300 Personen hatten sich 
angemeldet – nochmals etliche mehr als im vergangenen Jahr, obwohl 
bereits 2022 ein Rekordjahr, was die Besucherzahlen anbelangt, war. Dies 
hat uns gehörig ins Schwitzen gebracht, doch dank der hervorragenden 
Mithilfe und Unterstützung der gesamten Jugendabteilung haben wir 
diesen Nachmittag reibungslos über die Bühne gebracht. Es war einiges 
geboten: 

Nach einer kurzen Begrüßung durch Stefan Abt und meiner Wenigkeit, bei 
dem Stefan die Events im Jugendbereich Revue passieren ließ und einem 
anschließenden kleinen Snack, lasen uns zwei Mädchen der D-Junioren 
eine spannende und rührende Weihnachtsgeschichte vor.  

Danach verzauberte im wahrsten Sinne des Wortes, unser Überraschungs-
gast die Kinder mit seinen herausragenden Fähigkeiten. Da dieser junge 
Künstler auch nachher seine Show zum Besten gibt, möchte ich an dieser 
Stelle noch nicht mehr verraten. 

Nach einer kurzen Pause stellte unser stellvertretender Jugendleiter, 
Stefan Abt, die Mannschaften mit Ihren Trainern und Betreuern vor.  

Hierbei wurde auch noch der D-Jugend Ihr Meisterwimpel für die Saison 
2022/2023 überreicht, da dieser leider immer noch nicht von offizieller 
Seite übergeben wurde.  
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Am Schluss dürften sich schließlich alle noch Ihr Präsent abholen. Dieses 
Jahr erhielten unsere Jugendspieler große Tassen bedruckt mit unseren 
Vereinsnamen und natürlich mit entsprechendem Inhalt. 

Die Trainer und Betreuer erhielten einen Geschenkgutschein der Conti-
Torei aus Altshausen und einen Weihnachtsstern, bedruckt mit unserem 
Logo. 

Bei geselligem Beisammensein verstrich der Nachmittag dann im Nu. 

Nun aber zu heute abend. 

Sicher habt Ihr es den verschiedenen Nachrichtensendungen oder auch 
der Presse entnommen, daß in dieser Woche, am 05. Dezember, dem 
internationalen Tag des Ehrenamtes, unser Bundespräsident zur Ordens-
verleihung ins Schloss Bellevue eingeladen hat. 

In seiner Dankesrede an die eingeladenen Gäste und ehrenamtlich 
Tätigen, hat er unter anderem folgendes gesagt: 

„Sie gehören zu den Millionen Menschen, die sich in unserem Land 
ehrenamtlich engagieren. Das ist mindestens jeder Fünfte. Zählen Sie das 
mal, wenn Sie durch Ihren Ort gehen oder an einer Ampel stehen. Jeder 
Fünfte, den Sie treffen, immerhin, tut etwas für andere. Das mag ein 
statistischer Wert sein, aber so bekommt eben dieser statistische Wert ein 
Gesicht. 

Es wäre falsch, das ehrenamtliche Engagement der Vielen einfach nur als 
gegeben, als selbstverständlich zu betrachten. Viele von Ihnen in Ihren 
Organisationen, Vereinen, Initiativen spüren es vermutlich schon seit 
einigen Jahren: In manchen Einrichtungen ist die Zahl der Ehrenamtler 
eingebrochen, vielfach aufgrund der Pandemie. Anderswo dagegen gibt es 
geradezu einen Boom.“ (Zitatende) 

Wir, beim FVA, können uns – Gott sei Dank – noch nicht über mangelndes 
Engagement im Ehrenamt beklagen.   

Um den Fußballsport für Jung und Alt hier vor Ort anbieten zu können, 
benötigen wir Euch: 

Trainer, Betreuer, Schiedsrichter, Rasen-Gurus, Platzkassier, Ordner, 
Sponsoren, Fans, Spieler, und viele, viele mehr. 

Für unseren FVA sind sage und schreibe mehr als 60 Personen Woche für 
Woche, jahraus, jahrein im Einsatz und unentgeltlich unterwegs. 
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Ohne diese Mitstreiter wäre die Vielzahl an Aufgaben, die laufend 
bewältigt werden müssen, nicht zu stemmen. 

Unter anderem soll diese Feier ein kleines „Dankeschön“ für Eure über-
ragende Arbeit im Namen des FVA sein. 

Hierzu aber später mehr! 

Traditionell lässt man bei einer Weihnachtsfeier das alte Jahr Revue 
passieren und wagt auch einen Blick in die Zukunft:  

Was hat den Verein in diesem Jahr bewegt, was wurde sportlich erreicht 
oder auch nicht erreicht und was steht auch im nächsten Jahr an 
Aufgaben und Zielen vor uns? 

Aus sportlicher Sicht, war die Saison 2022/2023, wie die Jahre zuvor, 
durchwachsen: 

Doch nun der Reihe nach: 

Unsere dritte Mannschaft der Spielgemeinschaft Altshausen/Ebenweiler 
konnte mit Ihrem Trainergespann, Sebastian Munz und Marcel Scheffold, 
leider den Vorjahreserfolg - mit dem Erringen der Meisterschaft - nicht 
wiederholen. Am Saisonende wurde dennoch ein hervorragender dritter 
Tabellenplatz erzielt. 

Die zweite Mannschaft schloss unter Ihrem Trainergespann, Simon 
Raschmann und Daniel Hugger, die Saison in der Kreisliga B mit einem 
guten 7. Tabellenplatz ab. Unsere Erste erreichte in der Bezirksliga, nach 
einer sehr durchwachsenen Vorrunde und einer, Gott sei Dank, sehr 
starken Rückrunde, noch den 8. Rang. 

Bereits seit zwei Jahren ist jetzt Safet hauptverantwortlich für die erste 
Mannschaft. Ich habe selten einen so akribisch arbeitenden Trainer, der 
sich 100 %-ig auf jedes Spiel vorbereitet, gesehen. 

Wir sind froh, daß wir Dich bei uns haben. Du bist ein ausgewiesener 
Fachmann und - ich hoffe, Du verzeihst es mir - ein „Fußballverrückter“. 
Die Zusammenarbeit mit Dir verläuft stets harmonisch und vertrauensvoll. 
Für Deine Arbeit zum Wohle der Spielgemeinschaft schon an dieser Stelle 
meinen besten Dank. In diesem Zusammenhang möchte ich auch unsere 
Torwarttrainer, Josa Eckel und Joachim Eninger, die Safet tatkräftig unter- 
stützen, nicht vergessen.  

Die zweite Mannschaft wird seit diesem Sommer von Daniel Hugger, als 
alleinverantwortlichem Trainer, gecoacht. Die dritte Mannschaft wird von 
Stefan und Marcel Scheffold betreut. 
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Allen Trainern wünsche ich den größt möglichen sportlichen Erfolg mit 
Ihren Mannschaften. Wir hoffen, dass Ihr Euch noch lange bei der Spiel-
gemeinschaft Altshausen/Ebenweiler engagiert und unseren Vereinen treu 
bleibt. 

Derzeit rangiert die zweite Mannschaft mit 24 Punkten in 13 Spielen auf 
einem tollen 4. Tabellenplatz, während unsere Erste mit 16 Punkten in 13 
Spielen auf Tabellenplatz 9 überwintert. Die erfolgreichste Truppe ist 
aktuell die Reservemannschaft: Sie belegt mit bereits 50 geschossenen 
Toren einen hervorragenden ersten Platz. 

Das Trainerteam wird alles daran setzen, alle drei Mannschaften optimal 
auf die Rückrunde vorzubereiten, um die aktuellen Plätze der ersten und 
zweiten Mannschaft zu verbessern und natürlich auch um unsere Jungs in 
die neue, sicher sehr attraktive, „Bezirksliga Donau-Riss“ zu führen. 

Auch abseits des Fußballplatzes hat sich der FVA engagiert und an einigen  
„Events“ teilgenommen: 

Etliche außersportliche Aktivitäten fanden in diesem Jahr statt bzw. 
wurden von uns selbst durchgeführt und organisiert. Da ich vieles bereits 
an der Generalversammlung erwähnt habe, möchte ich nur stichwortartig 
ein paar Veranstaltungen des Jahres 2023 nochmals Revue passieren 
lassen: 

 Bambini- und F-Jugendspieltag im Frühjahr, 
 Stickerstars-Aktion, ein toller Imagegewinn für die SGM, 
 Besuch des Internationalen Jugendturniers in Lariano, 
 Saisonabschluss der Aktiven im Juni, 
 Minizeltlager für unsere Kleinsten Anfang Juli, 
 Bewirtung des Weizenstandes beim 4-tägigen Kinderfest, 
 Teilnahme am Sommerferienprogramm im August, 
 Intra-Tec-Fußballcamp über 2 Tage Anfang September, 
 Generalversammlung im Jugendheim Ende September, 
 Durchführung der Bezirkshallenmeisterschaften der D-Junioren vor 

zwei Wochen, 
 Und so weiter und so fort. 

Neben den ehrgeizigen sportlichen Zielen unserer Aktiven, haben wir auch 
im restlichen Jahr 2023 und dann in 2024 wieder einiges zu bewältigen.  
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Auf dem Programm stehen: 

- Dorfcup am nächsten Samstag, den 16.12. mit 14 teilnehmenden 
Mannschaften, 

- Verbandspokalturnier am 13. Januar 2024, 

- Sportlerball am 10. Februar, 

- Voraussichtlich wollen wir im Juni nächsten Jahres unsere 
italienischen Freunde aus Lariano zu einem internationalen 
Jugendturnier hier nach Altshausen einladen, 

- Umrüstung bzw. Neuinstallation unserer Heizungsanlage im 
Vereinsheim – hier ist der Zuschuss bewilligt, 

- Umrüstung unserer Flutlichtanlage auf LED – nachdem schon 
längst alle Zuschüsse beantragt wurden, wir aber noch auf die 
Zusagen warten, sollte dieses Vorhaben ebenfalls zeitnah 
umgesetzt werden, 

- Sportheimanbau mit Erneuerung der Grillhütte – hier sind wir 
noch in der Planungsphase, 

- Einrichtung einer FSJ-Stelle, 

- Fußballkooperation mit der HPV – diese läuft bereits, 

- III. IntraTec-Jugendcamp im September nächsten Jahres, 

- und noch vieles mehr. 

Wie Ihr seht, ist einiges los beim FVA. Um dies zu bewältigen, bedarf es 
einer enormen Anzahl an Helfern.  

Deshalb möchte ich zum Schluss meiner Ausführungen noch folgenden 
Personen bzw. auch Personengruppen von Herzen für Ihr Engagement 
zum Wohle des Vereins danken - bitte applaudiert erst am Schluss meiner 
Aufzählungen – Ihr wisst ja: Sonst sitzen wir noch an Heiligabend hier in 
der Mensa: 
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 Dem gesamten Ausschuss für die geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr, 

 der Jugendleitung und allen Jugendtrainern und -betreuern, die 
jahraus, jahrein unentgeltlich einen großen Teil Ihrer Freizeit für die 
Kinder und Jugendlichen opfern, verbunden mit einem speziellen 
Dank an Edeltraud Hampel und Vera Schöllhorn, die immer da sind, 
wenn man sie ruft und wenn es im Jugendbereich was zu tun gibt, 

 dem Trainerstab der aktiven Mannschaften, namentlich Safet 
Hyseni, Daniel Hugger, Josa Eckel, Joachim Eninger, Marcel 
Scheffold und Stefan Scheffold,  

 Yvonne Jerg für die Leitung der Aerobicabteilung, 
 unserer Reinemachefrau Rosi Fürst für das Waschen der Trikots und 

dem Säubern der Umkleidekabinen, 
 unserem Sportplatzteam im vergangenen Jahr: Michael Schmid,   

Michael Nestler, Hans-Peter Bodenmüller, Markus Hepp, Udo Fessler, 
Albert Roth, Albert Spanninger, Sigge Fritzen, Werner Werz und 
Hermann Raschmann für die überragende Pflege und Betreuung 
unserer Grünflächen,  

 unserer Sportheimwirtin, Karin Hack, und Ihrer rechten Hand, 
Elisabeth, sowie Zarga, die Sie oft unterstützen, 

 unserem Busfahrer, Sigge Fritzen, der immer bereit ist, für den 
Verein die Ausfahrten zu übernehmen und, der neben seinem 
Jugendtraineramt auch noch die Immobilien des Vereins in Schuss 
hält, 

 unseren Turnierorganisatoren, Albert Spanninger und Bernd Dürr, 
der auch noch für die Stadionansagen verantwortlich ist,  

 nochmals Albert Spanninger für das tadellose Führen unserer 
Statistiken, dem Aufbau der Bildergalerie auf der Homepage, der 
Betreuung unserer Sponsoren und vieles, vieles mehr, 

 dem Festausschuss für den Betrieb der Aperol-BAR und für die 
Mithilfe bei vielen sonstigen Events, 

 Marcel Hugger und Ewald Gräfenstein für die Erstellung des Live-
Tickers an Spieltagen der ersten Mannschaft, 

 Jörg Egle und Martin Funk, die bei der super Stickerstars-Aktion 
federführend waren, 

 unserem Ordnerdienst, Werner Werz, Ossi Dengler und Michael 
Nestler, 

 unseren Platzkassierern, Edmund Fürst und Michael Nestler, 
 unseren Schiedsrichtern, Behzad Javor, Lothar Müller und Andreas 

Guffart, sowie den Schiedsrichtern der Reservemannschaften Daniel 
Dangelmaier, Adolf Luzecki, Helmut Baier, Simon Rimmele und 
Florian Fessler, 

 unserem Schrottplatzteam, unter der Leitung von Hermann 
Raschmann und seinem Schwiegersohn, Thorsten Fleischer, welches 
für unsere Finanzen wahnsinnig wichtig ist, 
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 all unseren Sponsoren und Gönnern, ohne die ein Spielbetrieb in der 
Form nicht möglich wäre. Beispielhaft sei die Firma IntraTec, welche 
uns bei vielen Projekten immer unterstützt, erwähnt,  

 allen Spendern der heutigen Tombolapreise, 
 allen sonstigen Helfern, die immer bereit sind, handwerkliche Tätig- 
    keiten in und um unser Vereinsheim, auszuführen, wie zum Beispiel  
    Wolfgang Lihs und Werner Werz, 
°  der Gemeinde Altshausen, an der Spitze mit Herrn Bauser - nicht zu       
    vergessen Herr Heske, sowie der Bauhofleiter, Herr Straub, die    
    immer ein offenes Ohr für uns haben, 
°  dem SV Ebenweiler für die reibungslose und angenehme Kooperation  

im Jugendbereich und nochmals dem SV Ebenweiler für die sehr                         
    gute und völlig problemlose Zusammenarbeit bei den aktiven  
    Fußballern,  
 dem „Weihnachtsfeierorganisationsteam“:  

Nici Ulrich, Martin Heutele, Oswald Dengler, Edeltraud Hampel, Vera 
Schöllhorn, Laura Hirschle, Steffi Koss, Stefan Abt und Daniel 
Linsenbold, 

 der Leopoldschule unter der Leitung der Rektorin, Frau Boschert-
Rittmeyer und der Küchenchefin, Frau Wetzel, welche uns diese 
Feier hier ermöglicht haben, und „last but not least“: 

 natürlich Euch allen, den aktiven und passiven Mitgliedern, den 
Zuschauern, Fans und Unterstützern unseres FVA. 

Diejenigen, die ich jetzt vergessen habe, mögen es mir bitte verzeihen.  

So, jetzt darf geklatscht werden. 

Bevor ich nun endgültig zum Schluss komme, noch kurz etwas zum Ablauf 
des heutigen Abends:  

Nach meiner Rede, bitte aufwachen, denn dann erwartet uns sehnsüchtig 
das erstklassige Büffet von der Metzgerei Metzler unter der Leitung von 
Tobias und Daniela Metzler. 

An dieser Stelle, Dir Tobias und Deinem Team jetzt schon vielen Dank für 
den tollen Service am heutigen Tag. 

In diesem Zusammenhang möchte ich es nicht versäumen, mich beim 
Partyservice der Familie Birkenmaier recht herzlich zu bedanken. 

Über viele, viele Jahre hat uns Otto und Margret mit Ihren Köstlichkeiten 
verwöhnt. Für diese tolle Zeit, das hervorragende Essen und den super 
Service möchte ich Euch beiden im Namen des FVA recht herzlich danken. 
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Um lange Schlangen zu vermeiden, bitte ich Euch einfach nacheinander, 
Tisch für Tisch, ans Büffet zu gehen. 

Nach dem Essen werden Lose zum Preis von einem Euro für unsere tolle 
Tombola verkauft.  

Bitte langt kräftig zu. Es gibt super Preise zu gewinnen – zum Beispiel: 

- Hochwertige Akku-Werkzeuge, Werkzeugkoffer, Akkuschrauber, 
usw. gestiftet von der Firma IntraTec und der Zimmerei Strobel. 

- Headset, Kopfhörer, usw. gestiftet von Telefon Systeme Schmid. 

- Holzskulpturen, gestiftet von Hermann Raschmann. 

- Tolle Behandlungsgutscheine, gespendet von der Physiotherapie-
praxis Steinhauser und von der Heilpraktikerpraxis Julian Schweizer. 

- Wertvolle Verzehrgutscheine von den heimischen Gastronomien. 

- Gutscheine der Esso-Tankstelle. 

- Ein toller Bürostuhl, gestiftet von der Firma Gessler & Funk. 

- Und viele, viele weitere Sachpreise. 

Der Gesamtwert der gestifteten Preise beläuft sich auf ca. 3.500 € - es 
lohnt sich also - greifen Sie zu. 

Nach dem ersten Losverkauf, freut es mich dann, einen weiteren 
Höhepunkt des heutigen Abends ankündigen zu dürfen. Lasst Euch von 
dem Künstler überraschen – er wird Euch begeistern. 

Nachdem Ihr dann nochmals die Möglichkeit haben werdet, Lose zu 
kaufen, wird schließlich die Tombola, organisiert und durchgeführt von 
Martin Heutele, stattfinden. Martin, auch Dir vielen Dank hierfür. 

Bitte geniert Euch nicht und holt die Getränke nachher selbst im hinteren 
Bereich an den Tischen des Saales. Falls etwas ausgeht, einfach kurz 
melden. 

Zum ersten Mal haben wir dieses Jahr unsere Aperol-BAR, hier links im 
Nebenraum, aufgebaut. Für den Aufbau und den Ausschank möchte ich 
dem Festausschuss, sowie Nina und Lenya, die bereits beim Sektaus-
schank Ihr Können bewiesen haben, recht herzlich danken. 

Selbstverständlich ist das Essen und sind die Getränke, außer Hoch-
prozentigem, frei. 
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Spenden in den Jugendball werden natürlich trotzdem gerne 
angenommen. 

Nun wünsche ich Euch allen einen schönen Abend, bleibt lange noch bei 
uns und genießt ein paar schöne Stunden im Kreise der FVA-Familie. 

Für die bevorstehende Weihnachtszeit wünsche ich allen viel Erholung.  

Schaltet ab vom Alltag, lehnt Euch zurück und genießt die freien Tage.  

Für das Jahr 2024 wünsche ich Euch alles Gute, vor allem Glück, 
Gesundheit und privaten, sowie, natürlich, sportlichen Erfolg. 

Zum Schluss noch ein kleines, heiteres, aber teilweise auch nach-
denkliches, Weihnachtsgedicht: 

„Weihnachtszeit!“ 

Wir hoffen, daß es so, wie so eben gehört, nicht kommen wird. 

Jetzt wünsche ich allen einen guten Appetit. 

Vielen Dank für Eure Aufmerksamkeit. 


